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Heimatpreis 2026 
Bewerben Sie sich mit Ihrem Projekt!

"Starke Heimat Nordrhein-West-
falen" - mit diesem Slogan bewirbt 
das Ministerium für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung NRW 
die Verleihung des Heimatpreises in 
den Kommunen und verbindet dies 
mit dem Aufruf, Heimat aktiv zu ge-
stalten, Traditionen zu bewahren und 
Menschen zu verbinden.
So kann auch bei uns ehrenamtliches 
Engagement in den Fokus der Öf-
fentlichkeit gerückt werden. Neben 
der Wertschätzung für die geleistete 
Arbeit, verbindet sich damit auch die 
Chance, vor Ort für die eigene Hei-
mat zu begeistern.
Der Heimatpreis ist damit neben 
Lob und Anerkennung zugleich auch 
Ansporn für andere: Es werden an-
dere Interessierte ermutigt, sich für 
unsere Heimat zu engagieren, denn 
Heimat braucht auch immer weite-
re und neue Unterstützerinnen und 
Unterstützer.
Und: Von den ausgezeichneten 
Projekten kann man lernen, indem 
eine Idee andernorts übertragen 
wird oder der Anstoß für weitere 
Initiativen gegeben wird.
Die Gemeinde Eitorf lobt daher auch 
in diesem Jahr den Heimatpreis aus 
für
•	 Beiträge zur Erhaltung von 

Traditionen, zur Pflege des 
Brauchtums und zur Erhaltung 
und Stärkung des lokalen sowie 
regionalen Erbes

•	 Beiträge zur Bewahrung und 
Stärkung der lokalen und re-
gionalen Identität

•	 Beiträge zur Bewahrung und 
Stärkung der Verwurzelung und 

Integration von Menschen in Ei-
torf und mit Bezug zur Geschich-
te Eitorfs

die mit großem ehrenamtlichen En-
gagement im Gemeindegebiet um-
gesetzt werden/worden sind.
Eingereicht werden können Projekte, 
die umsetzungsreif oder gerade in 
der Umsetzung sind sowie bereits 
abgeschlossene Projekte, die jedoch 
nicht länger als ein Jahr zurücklie-
gen. Bloße Projektideen und -skizzen 
sowie Vorschläge, die Einzelveran-
staltungen zum Inhalt haben, sind 
von der Bewerbung ausgeschlossen.
Für den Heimat-Preis bewerben 
können sich alle natürlichen 
und juristischen Personen nicht 
gewerblicher Art, Vereine; Ins-
titutionen, Gruppen und Nach-
barschaftsgemeinschaften o.Ä.
Bewerbungen richten Sie bitte 
bis zum 30.06.2026 per Email 
an presse@eitorf.de
Für den Heimat-Preis werden Preis-
gelder bis zu einer Gesamthöhe von 
5.000 Euro vergeben. Der Heimat-
Preis kann als ein einzelner Preis 
oder in bis zu drei Preisabstufun-
gen verliehen werden. Ein Rechts-
anspruch auf ein Preisgeld besteht 
nicht. Die Bewerbungen zum Hei-
mat-Preis werden von einer Fachjury 
ausgewertet. Diese setzt sich zusam-
men aus Vertretern der Ratsfraktio-
nen, der Verwaltung sowie fachlich 
mit ehrenamtlicher Arbeit vertrauten 
Personen aus der Gemeinde.
Die Verleihung des Heimatpreises 
an die ausgewählten Projekte wird 
voraussichtlich am 06.11.2026 statt-
finden.

Bürgeramt der Gemeinde 
Eitorf am 27. Mai 2026  
geschlossen
Das Bürgeramt der Gemeinde Eitorf 
bleibt am Mittwoch, den 27. Mai 
2026, aus organisatorischen Grün-
den geschlossen.
Ab Donnerstag, den 28. Mai 2026, 

steht das Bürgeramt den Bürge-
rinnen und Bürgern wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten, nach 
vorheriger Terminvereinbarung, zur 
Verfügung.

Brückentag
Rathaus und seine Dienststellen am 
05.06.2026 geschlossen

Am Freitag, dem 05. Juni 2026 (Brü-
ckentag zwischen Fronleichnam und 
Wochenende), sind alle Dienststellen 
der Gemeinde Eitorf für den Publi-
kumsverkehr geschlossen.

Die Verwaltung ist am Montag, 
dem 08. Juni.2026, wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Sie erreichbar. 
Nähere Informationen finden Sie auf 
www.eitorf.de.

Öffentliche Ausschreibung
Ausschreibung von Tiefbauleistungen zur 
Erneuerung einer Wasserleitung in Eitorf, 
In der Ringelswiese und Nebenstraßen aus.

Der vollständige Veröffentlichungs-
text sowie die Ausschreibungs-
unterlagen stehen auf dem Verga-
bemarktplatz Rheinland unter der 
Referenznummer CXPTY6AD3E7 
kostenfrei zur Verfügung. Angebote 
können bis zum 11.06.2026, 10:00 

Uhr elektronisch über das Vergabe-
portal eingereicht werden.
Für Rückfragen stehen die Gemein-
dewerke Eitorf unter 
Tel. (02243) 89 203 oder unter 
vergabe81@eitorf.de gerne zur  
Verfügung.

Spaziergang zu den Bienen

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Ein Imker zeigt Kindern eine 
Bienenwabe.

In Kooperation mit der Tourist Info la-
den Natascha Bellinghausen, Johan-
nes Baust und Miriam Schaffner vom 
Eitorfer Bienenzuchtverein zu einer 
geführten Wanderung auf Melli"s 
Bienenlehrpfad ein. Die kosten-
freie Veranstaltung richtet sich 
an alle Interessierten, insbeson-
dere an Familien. Treffpunkt ist 
um 14:30 Uhr am Wanderpark-
platz Hüppelröttchen.
Die Teilnehmenden erhalten span-
nende Einblicke in Naturgeschichte, 
Biologie und Sozialverhalten der 
Honigbienen; am Bienenstand ist 
zudem ein Blick in die Bienenvöl-
ker möglich. Die Expertinnen und 
Experten des Bienenzuchtvereins 
sind Bienensachverständige sowie 
Berater für Wespen und Hornissen 
und vermitteln ihr Wissen anschau-
lich und praxisnah.
Die Streckenlänge beträgt etwa 1,5 
Kilometer (insgesamt ca. 3 Kilometer 
einschließlich Rückweg zum Park-
platz), die Dauer rund 1,5 bis 2 Stun-
den. Der Weg ist geschottert und für 

Kinderwagen geeignet, jedoch nicht 
für Rollatoren.
Kurz unverbindlich anmelden & Platz 
sichern: telefonisch unter 
02243 89153 oder per E-Mail an 
touristinfo@eitorf.de.
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Mittwoch, 27. Mai 
	 Oelberg-Apotheke
	 An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244 870011
Donnerstag, 28. Mai 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Freitag, 29. Mai 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Samstag, 30. Mai 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Sonntag, 31. Mai 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Montag, 1. Juni 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Dienstag, 2. Juni 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Mittwoch, 3. Juni 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Donnerstag, 4. Juni 
	 Burg-Apotheke
	 Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242 3211
Freitag, 5. Juni 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 97510
Samstag, 6. Juni 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Sonntag, 7. Juni 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter 
Hospizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.
	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: 
	 info@hospiz-windeck-eitorf.de

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite www.st-
patricius-eitorf.de.
Samstag, 30. Mai
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Vorabendmesse
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Vorabendmesse
Sonntag, 31. Mai - Dreifaltig-
keitssonntag
L1: Ex 34,4b.5-6.8-9, L2: 2 Kor 
13,11-13 Ev: Joh 3,16-18
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ JG Franz Josef Welter
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / JG Rolf Maxein / 
GM LuV d. Fam. Theo Maxein / 50. 
JG Else Krips / 15. JG Käthe Krips / 
JG Friedrich A. J. Krips / JG Dawid 
Medakowski Krips / JG Martin Woj-
tusciszyn / JG Josef Agne / GM LuV d. 
Fam. Krips u. Ksienzyk / GM Bitte um 
Gottes Segen zum Gelingen des Pro-
jekts peregrino Dawid / GM Angela 
u. Friedhelm Bohlscheid / GM Karl-
Josef u. Maria Wallau sowie Eltern

Dienstag, 2. Juni
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe fällt aus 
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 3. Juni
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
/ GM Siegfried Pratsch
Donnerstag, 4. Juni - Fronleich-
nam
L1: Dtn 8,2-3.14b-16a, L2: 1 Kor 
10,16-17 Ev: Joh 6,51-58
Die Kollekte an Fronleichnam ist für 
die Eitorfer Tafel bestimmt.
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe mit anschl. Fronleichnams-
prozession
Freitag, 5. Juni - Herz-Jesu-Frei-
tag
7 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe zum Beginn des Tag des 
Ewigen Gebets
8 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Stilles Gebet
9 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzen-
bach

Gebetsstunde der Kita St. Petrus 
Canisius
9:30 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde der Kita St. Patricius
10 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Gebetsstunde
10:30 Uhr - St. Elisabeth, Hauska-
pelle
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Stilles Gebet
12 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzen-
bach
Gebetsstunde mit der Frauenge-
meinschaft an St. Petrus Canisius
12:30 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Stilles Gebet
13:30 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Stilles Gebet zur Orgelmusik
14:30 Uhr - Brucher Kapelle
Gebetsstunde mit dem Brucher Ka-
pellenverein
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Euch. Anbetung des Allerheiligsten
16 Uhr - St. Agnes, Merten
Gebetsstunde mit dem Kirchenchor 
Merten

16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Gebetsstunde mit dem Ortsaus-
schuss Merten
17 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde mit der kfd Eitorf
17:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Gebetsstunde für die LuV unserer 
Pfarrgemeinde
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
19 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Musikalische Gebetsstunde mit 
Young Hope
20 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Abschluss des Gebetstages mit sak-
ramentalem Segen
Samstag, 6. Juni
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Vorabendmesse
/ 1. JG Gisela Güldenring
Sonntag, 7. Juni - 10. Sonntag 
im Jahreskreis
Die Kollekte an den Tagen der Fron-
leichnamsprozessionen ist für die 
Eitorfer Tafel bestimmt.
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9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe mit anschl. Fronleichnams-
prozession
/ 1. JG Manfred Sterzenbach / GM 
LuV d. Fam. Sterzenbach u. Krey / 
LuV des Aloysius-Vereins
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ StM JG Inge Viefhues / JG Wanda u. 
Zigmund Kobus / GM Maria u. Hein-
rich Howon / GM LuV d. Fam. Bo-
guslawski / 11. JG Franz Büllesbach
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzen-
bach
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und 
Gesängen
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut

0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-ko-
eln.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns ei-
neE-Mail an: pastoralbuero.eitorf@
st-patricius-eitorf.de.
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Evangelische Kirche Eitorf
"Die Gnade unseres Herrn Jesus 
Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geis-
tes sei mit euch allen." (2. Korinther 
13,13)
Donnerstag, 28. Mai
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids im 
Jugendtreff
18:30 Uhr - Chorprobe Ev. Kirchen-
chor Eitorf
Freitag, 22. Mai
10 Uhr - Kirchenmäuse
17:30 Uhr - Teamertreff
Sonntag, 31. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe, Dia-
konin Miriam Edel
Montag, 1. Juni
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle
Dienstag, 2. Juni
17:30 Uhr - Jugendgruppe
18 Uhr - Bibel- und Gebetskreis
Mittwoch, 3. Juni
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal

10 Uhr - Baby-Konzert in der Kirche
15 Uhr - Frauenkreis
Vorankündigungen
Samstag, 6. Juni
15 Uhr - Traugottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 7. Mai
11 Uhr - Jubiläumdkonfirmation, 
Pfarrer Römmer-Collmann
Herzliche Einladung zum Kindergar-
ten- und Gemeindefest am 21. Juni. 
Beginn ist mit einem Familiengottes-
dienst um 11 Uhr. Nach dem Gottes-
dienst buntes Programm rund um die 
Kirche und den Kindergarten. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Have-a-Break
Open-Air-Gottesdienst um 11 Uhr 
am "Siegtal-Pur". 10 bis 18 Uhr 
Kunstausstellung im Gemeindesaal. 
Offene Kirche mit Möglichkeit der 
Besichtigung der Primarstücke des 
italienischen Künstlers Giovanni Ve-
tere und der Fenster des italienischen 

Künstlers Michele Canzoneri. Auf-
tanken mit Snacks, Getränken und 
netten Gesprächen. Macht gerne 
Halt bei uns!
Babykonzerte für Babys von 0 
bis 2 Jahre (akustische und klassi-
sche Musik), jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 10 bis 10:30 Uhr in der 
Kirche. Termine: 3. Juni. Teilnahme 
kostenlos. Für weitere Fragen: 
babykonzert.eitorf@posteo.de
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter 
www.ev-kirche-eitorf.de/wir-ueber-
uns/aktuelles.
Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de

Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: 
jens.roemmer-collmann@ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@
ev-kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Wege der Fronleichnamsprozessionen 2026
In diesem Jahr feiern wir am Fron-
leichnamstag sowie am folgenden 
Sonntag die heiligen Messen und 
ziehen anschließend singend und 
betend durch die Straßen.
Die Wege der Prozession sind wie 
folgt geplant:
Am Donnerstag, 4. Juni, durch 
Eitorf und Alzenbach
Die Prozession startet in Eitorf und 
endet in Alzenbach. Für den Trans-
fer der Prozessionsteilnehmer zur Hl. 
Messe in St. Patricius steht um 8:30 
Uhr vor der Kirche St. Petrus Canisius 
ein Linienbus bereit.
Wir starten mit der Fronleichnams-
prozession im Anschluss an die Hl. 
Messe um ca. 9:45 Uhr vor der St. 
Patricius-Kirche, gehen geradeaus 
über die Kreuzung, rechts in die Cä-
cilienstraße zum 1. Altar hinter dem 
"Haus am Eipbach". Von hier gehen 
wir weiter über die Cäcilienstraße 
bis zum 2. Altar hinter dem "Siegtal-

haus" am Place de Bouchain.
Bustransfer nach Alzenbach
Von der Ecke Canisiusstraße/Bitzer 
Straße geht es zum 3. Altar bei "Fa-
milie Welteroth". Danach gehen wir 
weiter über die Siegtalstraße bis zum 
4. Altar vor der Kirche "St. Petrus 
Canisius". In der Kirche St. Petrus 
Canisius endet die Prozession mit 
dem feierlichen Schlusssegen.
Im Anschluss an die Prozession sind 
alle Beteiligten zum gemütlichen 
Ausklang bei einem kleinen Imbiss 
ins Pfarrheim eingeladen.
Im Anschluss an die Prozession steht 
ebenfalls ein Linienbus bereit. Sie ha-
ben die Möglichkeit, um ca. 12 Uhr 
bzw. nach dem Imbiss um ca. 13 Uhr 
nach Eitorf zurückzufahren.
Am Sonntag, 7. Juni, durch Müh-
leip
Wir starten im Anschluss an die Hl. 
Messe um ca. 10:15 Uhr hinter der 
St. Aloysius-Kirche links in die Lin-

kenbacher Straße und gehen rechts 
zum 1. Altar auf dem "Schulhof". 
Von hier aus geht es bis zum Ende 
des Schulwegs und dann rechts zum 
2. Altar in der "Talstraße 27 bei Fa-
milie Krey". Von hier aus gehen wir 
weiter auf der Talstraße und biegen 
rechts und gleich wieder rechts in die 
Linkenbacher Straße ab. Dort befin-
det sich der 3. Altar am "Keuenhofer 
Kreuz". Von hier aus geht es wei-
ter auf der Linkenbacher Straße bis 
zum 4. Altar "Ecke Stephanstraße". 
Auf der Linkenbacher Straße geht 
es zurück in die Kirche St. Aloysius. 
Hier empfangen wir den feierlichen 
Schlusssegen.
Anschließend lädt der Ortsausschuss 
St. Aloysius alle Teilnehmer zum ge-
mütlichen Beisammensein und ge-
meinsamen Imbiss ins Mühleiper 
Pfarrheim ein.
Ganz herzlich laden wir die ganze 
Gemeinde zur Mitfeier und zum Mit-

gehen ein. Über die Beteiligung der 
ansässigen Vereine mit ihrer Vereins-
fahne würden wir uns sehr freuen.
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Sicher mit dem Pedelec unterwegs:
Seniorenvertretung lädt zum E-Bike-Training ein

Die Seniorenvertretung Eitorf lädt 
Seniorinnen und Senioren zu einem 
kostenfreien Pedelec- und E-Bi-
ke-Training ein. Die Veranstaltung 
findet am Samstag, 13. Juni 2026, 
statt und beginnt um 9 Uhr im Bür-
gerzentrum Eitorf, Bahnhofstraße 19, 
Raum 1.
Zum Auftakt informiert Polizeihaupt-
kommissar Hesse von der Verkehrs-
unfallprävention der Kreis-Polizei 

Siegburg in einem theoretischen 
Teil über den sicheren Umgang mit 
Elektro-Fahrrädern. 
Dabei erhalten die Teilnehmenden 
praktische Tipps und Hinweise rund 
um Fahrverhalten, Sicherheit und 
Unfallvermeidung.
Im Anschluss folgt ein praktisches 
Training auf dem Schulhof der Se-
kundarschule Eitorf. 
Dort können verschiedene Fahrsi-

tuationen geübt werden, darunter 
Gefahrenbremsungen, langsames 
Fahren, plötzliches Ausweichen so-
wie weitere Übungen zur sicheren 
Beherrschung des Pedelecs im Stra-
ßenverkehr.
Teilnehmende ohne eigenes Pedelec 
können in begrenzter Zahl Leihfahr-
räder nutzen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bittet die Seniorenvertretung um 

vorherige Anmeldung bei Doris Prinz 
unter Telefon 
02243 / 911 69 72 oder per E-Mail 
an dopri@t-online.de.

Mit dem Angebot möchte die Seni-
orenvertretung Eitorf die Sicherheit 
älterer Verkehrsteilnehmer stärken 
und gleichzeitig Freude und Sicher-
heit beim Umgang mit dem Pedelec 
vermitteln.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Entscheidung zur Bezahlkarte
Überweisungen ersetzen Barauszahlungen 

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD fordert Unterstützung für DLRG
Bevölkerungsschutz stärken - Ehrenamt entlasten

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die CDU Eitorf bedauert die Ent-
scheidung des Sozialausschusses 
der Gemeinde Eitorf, die Einführung 
der Bezahlkarte für Asylbewerber 
abzulehnen. 
Der Vorschlag fand in der letzten 
Sitzung mit sechs Stimmen dafür 
und zehn Stimmen dagegen keine 
Mehrheit.
Die CDU-Fraktion hatte sich bewusst 
für die Einführung der Bezahlkarte 
ausgesprochen. Aus unserer Sicht 
hätte sie nicht nur die Bargeldaus-

zahlungen im Rathaus reduziert und 
Verwaltungsabläufe vereinfacht, 
sondern auch den betroffenen Leis-
tungsberechtigten unnötige Konto-
führungsgebühren erspart. Gerade 
bei ohnehin geringen Unterstüt-
zungsleistungen sollte jeder Euro 
den Menschen zugutekommen und 
nicht durch zusätzliche Bankgebüh-
ren geschmälert werden.
Positiv bewertet die CDU jedoch, 
dass sich der Ausschuss darauf ver-
ständigt hat, künftig die bisherigen 

Barauszahlungen im Rathaus durch 
Überweisungen zu ersetzen. Damit 
wird ein längst überfälliger Schritt 
hin zu einer moderneren und effizi-
enteren Verwaltung umgesetzt.
Klaudia Faßbender-Kazuch er-
klärt dazu:
"Wir hätten uns die Einführung der 
Bezahlkarte gewünscht, weil sie so-
wohl für die Verwaltung als auch für 
die betroffenen Menschen Vorteile 
gebracht hätte. Wer nur geringe Leis-
tungen erhält, sollte nicht zusätzlich 

durch Kontoführungsgebühren be-
lastet werden. Gleichzeitig begrü-
ßen wir ausdrücklich, dass die Bar-
geldauszahlungen künftig beendet 
werden. Das ist ein sinnvoller und 
notwendiger Schritt."
Die CDU Eitorf wird sich auch wei-
terhin für pragmatische, faire und 
verantwortungsvolle Lösungen ein-
setzen, die sowohl die Verwaltung 
entlasten als auch die Interessen der 
Betroffenen berücksichtigen.

Klaudia Faßbender-Kazuch

Die SPD-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Eitorf setzt sich für eine 
stärkere Unterstützung der DLRG 
Ortsgruppe Eitorf ein. 
Mit einem Prüfauftrag fordert die 
Fraktion die Gemeindeverwaltung 
auf zu prüfen, ob Fördermittel von 
Bund oder Land sowie eine direk-
te Beteiligung der Gemeinde den 
Ankauf einer neuen Fahrzeughalle 
ermöglichen können.
Hintergrund ist die wachsende Be-
deutung des Bevölkerungs- und 
Katastrophenschutzes. Extrem-
wetterlagen, Starkregenereignisse 
und Hochwasser haben in den ver-
gangenen Jahren deutlich gezeigt, 
wie wichtig gut ausgestattete Hilfs-

organisationen vor Ort sind. Auch 
bundesweit wird derzeit verstärkt in 
den Bevölkerungsschutz investiert.
Die DLRG Ortsgruppe Eitorf leistet 
seit Jahrzehnten wichtige Arbeit in 
der Wasserrettung, im Katastro-
phenschutz sowie in der Schwimm- 
und Rettungsschwimmausbildung. 
Über 1.000 Mitglieder engagieren 
sich ehrenamtlich für die Sicherheit 
der Menschen in Eitorf, Windeck 
und Asbach. Neben Einsätzen und 
Ausbildungsangeboten betreut die 
DLRG auch mehr als 400 Kinder 
und Jugendliche in der Schwimm-
ausbildung.
Die vorhandenen Unterbringungs-
möglichkeiten für Fahrzeuge, Boo-

te und Einsatzmaterialien stoßen 
inzwischen an ihre Grenzen. Die 
DLRG verweist selbst auf zu wenig 
Platz, erschwerte Einsatzvorbe- 
reitung und fehlende Zukunfts- 
fähigkeit der bisherigen Hallenlö-
sung. Deshalb plant die Ortsgrup-
pe den Kauf einer bestehenden 
Fahrzeughalle im Gewerbegebiet 
Altebach.
Für die SPD ist klar: Investitionen 
in die Ausstattung und Infrastruk-
tur von Hilfsorganisationen sind 
Investitionen in die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger. 
Gerade mit Blick auf zunehmende 
Wetterextreme und neue Heraus-
forderungen im Bevölkerungsschutz 

müsse die Gemeinde Verantwor-
tung übernehmen und das Ehren-
amt bestmöglich unterstützen.
Bernd Thienel, Fraktionsvorsitzen-
der der SPD Eitorf, macht deutlich: 
"Die Menschen verlassen sich im 
Ernstfall auf schnelle Hilfe vor Ort. 
Dafür brauchen unsere Hilfsorgani-
sationen nicht nur engagierte Eh-
renamtliche, sondern auch moderne 
und verlässliche Infrastruktur."
Die SPD-Fraktion will das Thema 
nun in die politischen Beratungen 
einbringen und Vertreter der DLRG 
in die zuständigen Ausschüsse ein-
laden, um den Bedarf ausführlich 
darzustellen.

Alexander Jüdes
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Mitmachen beim  
STADTRADELN
Der ADFC Obere Sieg lädt ein

STADTRADELN ist ein bundesweiter 
Wettbewerb, bei dem es darum geht, 
21 Tage lang möglichst viele Freizeit- 
und Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei 
ist es egal, ob du bereits jeden Tag 
fährst oder bisher eher selten mit 
dem Rad unterwegs bist.
Jeder Kilometer zählt - erst recht 
wenn du ihn sonst mit dem Auto 
zurückgelegt hättest. Mitmachen 
können alle, die in der jeweiligen 
Kommune wohnen, arbeiten, zur 
Schule gehen oder einem Verein an-
gehören. Du meldest dich an (Name/ 
E-Mail-Adresse) und schließt dich 
einem bestehenden Team an oder 
gründest selber eines. Das geht ganz 
einfach in der Stadtradeln-App oder 
unter stadtradeln.de.
Teams können alle Arten von Grup-
pen sein, also Kitas, Schulen (oder 
Schulklassen), Arbeitskollegien, Fa-
milien, Vereine, Parteien....
Ab dem 29. Mai kannst du alle ge-
radelten Kilometer jederzeit selbst in 
dein Konto eintragen.
Wer gewinnt? Vor allem du selbst, 
dein Team und besonders der Klima-
schutz, wenn Fahrten mit dem Rad 
statt mit dem Auto zurückgelegt 
werden - und das am besten auch 
noch nach dem 18. Juni. Auch im 
ADFC-Team ist Platz für dich - mit 
und ohne Mitgliedschaft. Zudem 
gibt es eine "Siegerehrung" für die 
eifrigsten Kilometersammler*innen 
gemeindeweit und aus dem ADFC-
Team.

2025 erradelten in Eitorf 56 Aktive 
aus sieben Teams insgsamt 14.363 
Kilometer.
Lasst uns diese Zahlen bei herrlichem 
Frühsommerwetter in 2026 deutlich 
übertreffen!
In Eitorf haben sich bisher (Stand 12. 
Mai) allerdings erst fünf Teams mit 
insgesamt elf Teilnehmenden ange-
meldet. Da ist noch viel Luft nach 
oben: Es fehlen (noch) sämtliche 
Schulen und Kitas, die politischen 
Parteien, zahlreiche Vereine und 
sonstige Gruppen!
Stadtradeln ist übrigens keine kom-
merzielle Veranstaltung, sondern 
wird vom internationalen Klima-
Bündnis verantwortet sowie von 
zahlreichen (Landes-)Ministerien 
sowie Firmen aus der Fahrradbran-
che gefördert.
Fragen an 
dieter.zerbin@adfc-bonn.de.



12  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 21 | Mittwoch, 27. Mai 2026 | Kw 22 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper

Neues Projekt des Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius Eitorf

Empore St. Patricius Eitorf

Am 2. Juni starten wir ein neues Pro-
jekt. Wir laden Sie zum Mitsingen ein! 
Wir, das sind die 28 Frauen im Sopran 
und Alt des Pfarrchors. Wir üben die 
"Messe facile" des belgisch-franzö-
sischen Komponisten Joseph Franck 
(1825-1891) ein. Dieses melodiöse 
romantische Werk wollen wir im Rah-
men eines Konzerts für Frauenchor 
und Orgel am 11. Oktober um 17 Uhr 
in unserer Pfarrkirche St. Patricius auf-
führen.
Gastsängerinnen für dieses Projekt 
sind herzlich willkommen. Wir treffen 
uns am Dienstag, 2. Juni, um 18:30 
Uhr, im Pfarrheim in der Schoeller-
straße 4. Die weiteren Proben werden 
auch immer dienstags um 18:30 Uhr 
stattfinden, die Tage werden noch 
bekanntgegeben. Die Proben dauern 
jeweils eine Stunde und werden von 
Johannes Klüser geleitet. Kommen Sie 
am 2. Juni zum Projektsingen vorbei 
- wir freuen uns auf Sie.

Am 21. Juni feiern wir unser vorge-
zogenes Cäcilienfest und gestalten 
an diesem Tag die Messe um 11 Uhr 
in St. Patricius. Für den 15. August 
und den 19. September planen wir 
Stimmbildungstage in Eitorf. Wir ha-
ben also noch viel vor in diesem Jahr, 
viel als Chorgemeinschaft und viel 
musikalisch.
Das Frauenchor-Projekt findet von 

18:30 bis 19:30 Uhr statt. Start ist 
der 2. Juni. Der gesamte Cäcilien-
Pfarrchor probt wie immer jeden 
Dienstag von 19:45 bis 21:45 Uhr 
im Pfarrheim in der Schoellerstraße 
4. Auch neue Männer sind uns im 
Chor herzlich willkommen, auch 
wenn sich das aktuelle Projekt an 
Frauen richtet. Schauen Sie gerne 
unverbindlich bei der Hauptprobe 

vorbei und singen Sie mit. Wir freu-
en uns darauf, Sie kennenzulernen!
Für weitere Informationen oder Fra-
gen stehen Ihnen Gabi Köllen (Tel.: 
02292-9590910, Mobil/WhatsApp: 
01575-0114403, E-Mail: Koellen_
Gabi@web.de) und Dr. Dorothea 
Storch (Tel.: 02243/923783, E-Mail: 
dorothea.storch@gmx.de) gerne zur 
Verfügung.
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

• Facettenreiche Rottöne in einer Sorte
• Lange Blütezeit von Frühsommer bis 

Herbst• Kompakter, gleichmäßiger Wuchs
• Ideal für Beete und Rabatten
• Sonniger Standort• Pflegeleicht und robust

Der Garten      blüht auf!

.99

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Fußwallfahrt nach Marienthal

Das Samstags-Cafe startet 
wieder im Juni
AWO Ortsverein Eitorf

Unsere diesjährigen Fußwallfahrt 
nach Marienthal findet am Sonntag, 
12. Juli, statt. Die Pilger/innen aus 
Eitorf pilgern schon seit über 300 
Jahren zur schmerzhaften Mutter 
nach Marienthal. Sie sind unterwegs, 
sie verlassen etwas gewohntes aus 
ihrem täglichen Leben, sie wagen 
sich an Neues, öffnen sich dafür, sie 
rechnen damit dass die Erfahrung 
auf dem Weg nach Marienthal sie 
verändert. Wer pilgert, konzentriet 
sich auf den Weg und das Ziel, er hat 
Zeit und Muße beides zu bedenken 
und ins Gebet zu nehmen. Wenn 
beim Gehen der Mund verstummt, 
die Gedanken entschwinden, beten 
die Füße weiter. Jede Wallfahrt wird 
angeführt vom Kreuz, dem Zeichen 
für christlichen Glauben und Ge-
meinschaft, dem Wegweiser zum 
Ziel, der den Weg nicht nur weisst, 
sondern ihn mitgeht, den Weg nach 
Marienthal. Eine herzliche Einladung 

geht auch an die jugendlichen Mit-
christen/innen in unserer Gemeinde, 
macht Euch auf mit uns den Pilger-
weg nach Marienthal zu gehen. Wir 
freuen uns, wenn Sie liebe Pilger/
innen zahlreich an der Fußwallfahrt 
nach Marienthal teilnehmen.
Zeitplan
4:30 Uhr: Start an der Kath. Kirche 
St. Patricius, Schoellerst. Eitorf
7:30 Uhr: Frühstück Cafe Gilgen, 
Weyerbusch
Wir bitten um Anmeldung für das 
Frühstück im Pastoralbüro, Ei-
torf. Schoellerstr. 8 oder unter Tel 
02243/2412 bis zum 8. Juli.
10 Uhr: Andacht in Busenhausen
12 Uhr: Heilige Messe mit Schlußse-
gen in der Klosterkirche Marienthal
Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Bläserensemble 
Öikumena Brass, Eitorf.
Ihr Wallfahrstteam Marienthal

Nach einer kleinen Pause im Mai tref-
fen wir uns am 20. Juni zum nächsten 
gemütlichen Beisammensein.
Von 14:30 bis 17 Uhr wird in der 
Biologischen Station in Eitorf gemüt-
lich Kaffeegetrunken, es wird gesun-
gen, gespielt und viel erzählt. Um 
verbindliche An- bzw. Abmeldung 

wird aus organisatorischen Gründen 
dringend gebeten. ML Reddmann 
02243/622 bis 19. Juni.
Stricken und Häkeln
Der nächste Termin für das gemein-
same Handarbeiten ist am Freitag, 
29. Mai, 16 Uhr, in den Räumen des 
SPZ, Eitorf, Siegstraße 23.

Eitorf, 18.4.2026

Bekanntmachung der Liquidation des 
MSC Eitorf e.V. gemäß §50 und §51 BGB

Anzeige

Der MSC Eitorf ist durch Beschluss 
der Mitgliederversammlung vom 
18.April 2026 aufgelöst worden. 
Als Liquidatoren wurde der bis-
herige Vorstand Peter Kranz, Uwe 
Fink und Georg Rüth bestellt. Die 
Liquidation wurde dem Amtsge-

richt Siegburg per Notar mitgeteilt.
Gläubiger werden ersucht, etwaige 
Ansprüche schriftlich bei den Liqui-
datoren unter der Adresse MSC Ei-
torf, Am Erlenbach 55, 53783 Eitorf 
anzumelden.
Die Liquidatoren 		
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Übergabe eines Mannschaftswagens an die  
Kinderfeuerwehr
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Eitorf

Freudige Gesichter bei der Fahrzeugübergabe in der Fahrzeughalle der Freiwilligen Feuerwehr Eitorf

Am Freitag, 15. Mai, fand in der Fahr-
zeughalle der Freiwilligen Feuerwehr 
Eitorf an der Siegstraße die Überga-
be eines Mannschaftstransportfahr-
zeuges (MTF) an die Kinderfeuer-
wehr Eitorf. 
Alle Sponsoren, Bürgermeister Vie-
hof, die Beigeordnete Prinz-Klein 
und Vertreter der Feuerwehr-Füh-
rungsgruppe sowie der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr waren gekommen, 
um in einer kleinen Feierstunde 
das neue Fahrzeug in Empfang zu 
nehmen. Es handelt sich dabei um 
einen nagelneuen, rot glänzenden 
Ford-Transit mit 9 Sitzen, einer gro-
ßen Ladefläche, Funkanlage und 
Anhängerkupplung. Zudem liegen 
Kindersitze für den sicheren Trans-
port bereit.
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Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 
Angeschafft wurde das MTF durch 
die Gemeinde Eitorf mit einem ho-
hen Zuschuss des Landes NRW. Die 
verbleibende Finanzierungslücke hat 
der Förderverein der Feuerwehr und 
die Eitorf-Stiftung übernommen. 
Über das Projekt "All zesamme - 
viele schaffen mehr" haben sich zu-
dem zahlreiche Eitorfer mit Spenden 
beteiligt, die von der Volksbank Köln 
Bonn jeweils aufgestockt wurden. 
Insgesamt konnte auf Initiative des 
Feuerwehr-Fördervereins die beacht-
liche Summe von fast 8.800 EUR ein-
geworben werden.
Die Kinderfeuerwehr Eitorf gibt es 
seit 2023. In zwei Gruppen sind 
40 Kinder ab 6 Jahren aktiv unter 
Leitung von Lorena Knoke und sie-
ben Betreuerinnen. Mit zehn Jahren 
erfolgt der Wechsel in die Jugend-

feuerwehr. Mit dem neuen und den 
vorhandenen Fahrzeugen können 
die Kinder und Jugendlichen nun 
Ausflüge unternehmen, zu Wett-
bewerben, Besichtigungen oder ins 
Zeltlager fahren.
Das Auto ist auffällig und anspre-
chend beklebt mit Logos der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr, des Landes 
NRW, der Gemeinde, der Eitorf 
Stiftung, des Fördervereins und der 
Volksbank. Es wird auch beim Tag 
der offenen Tür der Feuerwehr am 
21. Juni zu besichtigen sein.
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Erfolgreiche Auftritte des JC Hennef/ Eitorfer JC bei 
der KEM U13 und dem KET U11 in Bonn-Godesberg

U11 Judoka beim Kreiseinzelturnier.

U13 Judoka bei der Kreiseinzelmeisterschaft. Fotos: JC Hennef

Bei der Kreiseinzelmeisterschaft U13 
und dem Kreiseinzelturnier U11 am 
9. Mai in Bonn-Godesberg zeigte der 
Nachwuchs des JC Hennef / Eitorfer 
JC eine starke Gesamtleistung. Zahl-
reiche Podestplätze unterstrichen die 
gute Form der jungen Judoka.
U13 - Platzierungen
1. Plätze:
•	 Hannes Brüning (-40 kg)
•	 Amina Diadyk (-48 kg)
2. Plätze:
•	 Danilo Stets (-50 kg)
•	 Alana Portworsnick (-33 kg)
3. Plätze:
•	 Charlotte Conrad (-52 kg)
5. Plätze:
•	 Mikail Portworsnick (-40 kg)
•	 Emilia Keller (-36 kg)
U11 - Platzierungen
1. Plätze:
•	 Sophia Gombert (-26 kg)
•	 Clara Priesterberg (-28 kg)
•	 Anessa Keller (-44 kg)
•	 Julian Rempel (-27 kg)
•	 Akim Ilin (-34 kg)
2. Plätze:
•	 Thea Neuman (-24 kg)
•	 Chafia Mosseddaq (-26 kg)
•	 Florentine Seelbach (-33 kg)

•	 Otis Nichols (-29 kg)
3. Plätze:
•	 Sofia Bader (-26 kg)
•	 Vera Gombert (-26 kg)
•	 Pia Braun (-30 kg)
•	 Erik Sonnenburg (-23 kg)

•	 Roman Stets (-25 kg)
5. Plätze:
•	 Titus Wilms (-31 kg)
•	 Louis Nichols (-34 kg)
7. Plätze:
•	 Hugo Feder (-29 kg)

•	 Dean Keller (-31 kg)
•	 Savvas Ioannidis (-34 kg)
Die ersten drei Plätze der U13 ha-
ben sich für die Bezirkseinzelmeis-
terschaften in Swisttal am 30. Mai 
qualifiziert. Der JC Hennef / Eitorfer 
JC zeigte damit eine beeindrucken-
de Breite im Nachwuchsbereich. Die 
jungen Athletinnen und Athleten 
sammelten wertvolle Wettkampf-
erfahrung und präsentierten sich in 
vielen Klassen erfolgreich.
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Alte Herren Eitorf verliert in Bonn
Kämpferherz wird nicht belohnt

Beide Mannschaften beim Spiel in Bonn

Beim Rückspiel gegen die Traditions-
mannschaft des Bonner SC unterlag 
die gemischte Alte-Herren-Auswahl 
des SV 09 Eitorf (Ü40/Ü50) trotz 
engagierter Leistung mit 1:5. Mit 
stark ausgedünntem Kader hielt 
Eitorf zunächst gut mit, geriet aber 
durch eigene Fehler bis zur Pause mit 
0:2 in Rückstand.
In der zweiten Halbzeit schwanden 
die Kräfte, sodass Bonn seine Über-
legenheit ausbauen konnte. Den Eh-
rentreffer erzielte Martin "Brösel" 
Bröschel zum zwischenzeitlichen 
3:1. Insgesamt war der Sieg für den 
Bonner SC verdient.
Ein Wiedersehen ist für den 31. 
August in Eitorf geplant, wo man 
sich mit vollständigem Kader mehr 
Chancen ausrechnet. 
Beim anschließenden gemein- 
samen Ausklang wurde das Spiel  

in freundschaftlicher Runde ana-
lysiert. Aktuelles: Am kommenden 
Freitag, 29. Mai, ab 18 Uhr (Ü32) 

und Samstag ab 12:30 Uhr (Ü50 Tur-
nier und Ü40 Endspiel) finden am 
Sportplatz in Eitorf die Alte- Herren 

Kreismeisterschaften statt. Kommt 
vorbei und schaut den Routiniers 
beim Kicken zu!
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Kleine Judoka, große Bienenmomente

Eugen Riesen (l.) erklärt

Kleine Judoka im ungewohnten 
Gewand. Fotos: JC Hennef

Am 12. Mai durften die jungen 
Judoka des 1. Eitorfer Judoclubs 
die Familie Riesen besuchen und 

einen spannenden Einblick in die 
Welt der Imkerei gewinnen. 
Eugen Riesen, engagierter Judo-
papa und leidenschaftlicher Imker, 
erklärte den Kindern mit viel Be-
geisterung, wie ein Bienenvolk auf-
gebaut ist, wie Honig entsteht und 
warum Bienen für unsere Umwelt 
so wichtig sind.

Beim gemeinsamen Austausch 
merkten die Kinder schnell, dass 
ein Bienenvolk und eine Judo-
gruppe gar nicht so verschieden 
sind: Bei den Bienen hilft jede  
fleißig mit - das ist echter Team-
geist. 
Im Stock geht es ruhig und ordent-
lich zu, fast so wie der Respekt, 
den wir auf der Matte zeigen. Und 
Bienen arbeiten extrem strukturiert 
und zuverlässig, ihre Abläufe sind 
präzise - ein schönes Bild für die 
Disziplin. 
Alles Werte, die unsere Judoka auf 
und neben der Matte leben.
Die Kinder hatten großen Spaß 
und genossen diesen besonderen 
Nachmittag abseits des Trainings.
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Vorsorgevollmacht regeln
Wer rechtzeitig vorsorgt, erleichtert 
seinen Angehörigen später viele 
Entscheidungen. Eine Vorsorgevoll-
macht ist ein wichtiges Instrument, 
um festzulegen, wer im Ernstfall 
handeln darf, wenn man selbst nicht 
mehr entscheidungsfähig ist.

Was die Vollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht be-
stimmt man, dass eine oder mehrere 
Vertrauenspersonen stellvertretend 
für einen selbst handeln dürfen. Das 
kann etwa bei Krankheit, Unfall oder 
altersbedingter Einschränkung wich-
tig werden. Ohne Vollmacht müsste 
ein Gericht eine rechtliche Betreuung 
anordnen, was Zeit kostet und nicht 
immer im Sinne der Betroffenen ist.

Umfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf einzel-
ne Bereiche beschränken oder sehr 

umfassend erteilt werden. Sie kann 
medizinische Entscheidungen, finan-
zielle Angelegenheiten oder auch 
Fragen rund um das Wohnen betref-
fen. Wichtig ist, die beauftragte Per-
son sorgfältig auszuwählen und klar 
zu formulieren, welche Aufgaben sie 
übernehmen darf. Eine notarielle 
Beglaubigung ist nicht zwingend 
vorgeschrieben, sie kann aber für 
Klarheit sorgen und wird insbeson-
dere bei Immobiliengeschäften oder 
Bankgeschäften verlangt.
Vorlagen, um eine Vollmacht zu ver-
fassen, findet man unter anderem 
auf der Webseite des Bundesminis-
teriums der Justiz und für Verbrau-
cherschutz.

Aufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht sollte 
an einem sicheren, aber zugäng-
lichen Ort aufbewahrt werden. 

Empfehlenswert ist, dass die bevoll-
mächtigte Person weiß, wo sich das 
Dokument befindet. Zudem kann 
die Vollmacht im Zentralen Vorsor-
geregister der Bundesnotarkammer 
registriert werden. Dort können Ge-
richte im Bedarfsfall schnell nach-
sehen, ob eine Vollmacht vorliegt.

Rechtzeitig handeln
Viele Menschen schieben das Thema 
auf, doch gerade in gesunden Zeiten 
lässt sich in Ruhe festlegen, wem 
man vertraut. Eine Vorsorgevoll-
macht gibt Sicherheit für die eigene 
Zukunft und entlastet Angehörige in 
schwierigen Situationen.
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Bässe und Tenöre sind herzlich willkommen

Konzertchor. Foto: Konzertchor

Für die neue Konzertsaison sucht der 
Konzertchor Rhein-Sieg noch weitere 
Männerstimmen. Die Proben für das 
Requiem von Gabriel Fauré sowie 
weitere Chorwerke der französi-
schen Romantik haben gerade be-
gonnen. Am 15. November wird das 
Programm in einem Konzert in der 
Abteikirche auf dem Michaelsberg 
in Siegburg präsentiert.
Geprobt wird dienstags von 18:30 
bis 20:45 Uhr im Sankt-Adelheid-
Gymnasium in Bonn-Pützchen.
Tenöre und Bässe, die den Chor ver-
stärken möchten, sind herzlich will-
kommen - auch als Projektsänger. Alle 
weiteren Informationen finden sich 
auf der Homepage des Konzertchores.
Chorleiter Jan-Niklas Maasmann 
gibt gern Auskunft unter 
01573 6235277.
Angela Stohwasser, Konzertchor 
Rhein-Sieg
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WELTMEISTER-
SCHAFTS-TAG

1 VON 3 
OFFIZIELLEN 

DFB-TRIKOTS 
GEWINNEN

Anzeige

Pfingstzeit in der HUMA - Entspannt shoppen,  
gewinnen und Fußballstimmung erleben

Pfingsten steht vor der Tür und 
mit den Feiertagen wächst die 
Vorfreude auf entspannte Stun-
den mit Familie, Freunden und 
gemeinsamen Erlebnissen. Auch 
in der HUMA Shopping & Outlet 
sorgt die frühsommerliche Jahres-
zeit für besondere Highlights, neue 
Services und abwechslungsreiche 
Aktionen. Neben modernen Auf-
enthaltsbereichen und praktischen 
Angeboten für einen komfortab-
len Shoppingtag, warten attrak-
tive Gewinnspiele und sportliche 
Unterhaltung passend zum Start 
der Fußball-Weltmeisterschaft auf 
Besucherinnen und Besucher.
Mehr Komfort für entspannte 
Shoppingmomente
Die HUMA Shopping setzt weiter-
hin auf mehr Aufenthaltsquali-
tät und zusätzlichen Komfort im 
Center. Auf allen Ebenen laden 
neu gestaltete Sitzbereiche 
zum kurzen Verschnaufen und 
entspannten Verweilen ein und 
schaffen angenehme Rückzugsorte 
mitten im Shoppingalltag.
Ergänzt wird das Serviceangebot 
durch 40 moderne Schließfä-
cher im Erdgeschoss am HUMA 
Infopoint. Dort lassen sich Wert-
sachen oder Einkäufe bequem und 
sicher zwischenlagern - besonders 
praktisch bei längeren Shoppingta-
gen oder mehreren Erledigungen. 
Die Schließfächer können ganz ein-
fach mit einem 1-€-Pfandeinwurf 
genutzt werden.
Fan Friday - Gewinnchance auf 
Einkaufsgutscheine
Auch der beliebte HUMA Fan 
Friday sorgt im Mai wieder für 
attraktive Gewinnmöglichkeiten. 

Der nächste Termin sollte bereits jetzt 
im Kalender vorgemerkt werden: Am 
29. Mai gibt es die Chance, einen 
von fünf Gutscheinen im Wert von 
jeweils 50 € für den EDEKA Hem-
mersbach in der HUMA zu gewinnen.
Alle Informationen sowie Teilnahme-
bedingungen werden am Aktionstag 
im offiziellen Gewinnspielposting 
auf den Social-Media-Kanälen der 
HUMA Shopping auf Facebook 
und Instagram unter @Huma-
SanktAugustin veröffentlicht. Der 
Fan Friday bietet monatlich neue Ge-
winnspiele mit attraktiven Preisen 
aus der HUMA.
Fußballstimmung zum WM-
Start und offizielles WM-DFB-
Trikot gewinnen
Mit dem Start der Fußball-Weltmeister-
schaft zieht auch in der HUMA sport-
liche Stimmung ein. Am 11. Juni von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr findet im 
Erdgeschoss vor S1 der „HUMA 
Weltmeisterschafts-Tag“ statt.
An drei Tischkickern können Be-
sucherinnen und Besucher gegen-
einander antreten und echtes WM-
Feeling erleben. Neben spannenden 
Duellen und Turnieratmosphäre 
warten auch Gewinne auf die Teil-
nehmenden: Alle Gewinnerinnen 
und Gewinner erhalten einen fans-
tarken Sofortgewinn. Zusätzlich 
besteht die Chance auf eines von 
drei offiziellen DFB-Trikots. Da-
für einfach die Teilnahmekarte am 
Aktionsstand ausfüllen und in die 
Losbox einwerfen.
Kasperle-Theater in der HUMA 
- „Kasper und der Drache“
Auch für die kleinen Besucherin-
nen und Besucher hält die HUMA 
am Donnerstag, 11. Juni ein 

besonderes Erlebnis bereit. Die Ak-
tionsfläche vor Jeans Fritz im Erd-
geschoss verwandelt sich erneut 
in ein liebevoll gestaltetes Kasper-
le-Theater und lädt kostenfrei zum 
Staunen, Mitfiebern und Lachen ein.
Mit dem Programm „Kasper und 
der Drache“ präsentiert um 14:00 
Uhr, 15:30 Uhr und 17:00 Uhr 
die beliebte Kasperle-Compagnie 
ein neues, spannendes Abenteuer 
voller Überraschungen. Gemeinsam 
mit Seppel und weiteren bekannten 
Figuren erlebt Kasper ein unterhalt-
sames Bühnenstück, das für fröh-
liche Familienmomente sorgt und 
Kinderherzen höherschlagen lässt.
Bequem erreichbar - 
2 Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die idea-
le Adresse für Familien, Freizeit-
freunde und Shoppingbegeisterte. 
Dank zwei Stunden kostenlo-
sem Parken, zentraler Lage sowie 

einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet sich 
die Anreise besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das 
Center sehr gut besucht. Ein Team 
vor Ort unterstützt Besucherinnen 
und Besucher bei der Parkplatzsu-
che und sorgt für einen möglichst 
reibungslosen Ablauf. Dennoch 
kann es in Stoßzeiten vereinzelt 
zu kurzen Verzögerungen bei der 
Ein- und Ausfahrt kommen - wer 
den Besuch entspannter gestalten 
möchte, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & 
weitere Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. Am Mon-
tag, den 25. Mai, sowie Don-
nerstag, den 04. Juni, bleibt 
das Shopping-Center feiertags-
bedingt geschlossen.
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Jess Joachimsen und Anne Folger beim Matineeverein
Zwei neue Künstler begeistern bei ihrem Auftritt die Zuschauer

Fotos: Heinrich Plote

Wenn der Windecker Matineever-
ein neue Gesichter auf die Bühne 
des Haus des Gastes in Herchen 
holt, dürfen sich die Zuschauer auf 
eines verlassen: Diese Künstler kön-
nen wirklich was. Denn so unter-
schiedlich die Programme von Jess 
Jochimsen und Anne Folger waren, 
vieles hatten sie gemeinsam: eine 
profunde berufliche Basis für ihre 
Kunst, lange Bühnenerfahrung und 
Präsenz in einschlägigen Satirefor-
maten von Funk und Fernsehen 
sowie eine scharfe Beobachtungs-
gabe, Wortwitz und großes komö-
diantisches Talent. Zudem waren 
beide ganz frisch mit Kabarettprei-
sen ausgezeichnet worden, als sie 
mit ihren aktuellen Programmen 
nach Herchen kamen.
Am 17. April zeigte sich Jess Joch-
imsen "Von allen guten Geistern" 
verlassen. Dies bezog sich allerdings 
nur auf den Titel seines Programms, 
denn der Zuschauerraum im Haus 
des Gastes war gut besetzt. Dass 
der Kabarettist, Autor und Mitbe-
gründer des PEN Berlin Jess Joch-
imsen auch ein begnadeter Fotograf 
ist, sollte das Publikum schon am 
Ende der ersten Hälfte erfahren. 
Denn seine Ansage: "Wenn die 

Stimmung nicht besser wird, zeige 
ich Dias" war keine leere Drohung. 
Dabei gab es an der Resonanz der 
Zuschauer und der Stimmung im 
Saal nichts auszusetzen. Von An-
fang an hatten Künstler und Publi-
kum einen ausgezeichneten Draht 
zueinander. Zum Glück wurden sie 
trotzdem mit der sicher unterhalt-
samsten und lustigsten Dia-Show 
belohnt, die sie jemals gesehen 
hatten.
Rasant ging es auch bei Anne Folger 
und ihrem Programm "Spielverspre-
chend" am 9. Mai zu. Die studierte 
Konzertpianistin bewies, dass sich 
hochklassige Musikdarbietungen 
und äußerst unterhaltsames Ka-
barett nicht ausschließen, sondern 
wunderbar ergänzen können. Denn 
Anne Folger ist nicht nur mit den 
Fingern äußerst flink, sondern 
auch mit der Zunge. Mit viel Wort-
witz nahm sie aktuelle Zeiterschei-
nungen aufs Korn, immer wieder 
begleitet von ihrem hervorragend 
Klavierspiel.
Die letzte Veranstaltung des Früh-
jahrsabos mit Konrad Beikircher am 
31. Mai ist bereits ausverkauft. Die 
Karten für das kommende Herbst-
abo mit Martin Zingsheim, Thomas 

Freitag (Abschiedstournee), Chris-
tine Prayon und dem Duo Bastian 
Korff / Florian Ludewig (Weihnachts- 
programm) sind ab sofort online 
unter www.matineeverein.de zum 
Preis von 80 Euro (vier Veranstal-
tungen) erhältlich, Einzelkarten 
kosten 25 Euro.
Weitere Infos per E-Mail über kar-
ten@matineeverein.de oder telefo-
nisch unter 02243/9295180.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e.V.

Tour-T-Shirt-Übergabe an SVHAH durch T. Zamzow

Vorschau
Senioren: Sonntag, 31. Mai, 29. 
Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga C, 
Staffel 7: SV Leuscheid II - SVH I, 
Anstoß: 13 Uhr
Vorbericht nachzulesen unter www.
svhoehe.de.
Weiterer Saisonverlauf der 1. 
Mannschaft im Juni
Sonntag, 7. Juni, gegen TuS Herchen 
II, 15 Uhr (30SP), letzter Spieltag.
Unsere erste Mannschaft würde sich 
auch beim letzten Saisonspiel über 
zahlreiche Unterstützung unserer 
treuen Anhänger wie in den letzten 
Jahren sehr freuen. Selbstverständ-
lich ist bei den Heimspielen "op d'r 
Hüh" für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt!
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH spielfrei

Vorschau: Mittwoch, 18. Juni
Teilnahme am Ü35-Turnier des SV 
Leuscheid.
Turnierbeginn: 18 Uhr
AH-Training immer dienstags, 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Altenherfen.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Pfingst-
montag, 24. Mai, 28. Spieltag: SVH 
I spielfrei
An unserem Pfingstsportfest hatte 
unsere Seniorenmannschaft spielfrei, 
da Cenclerbirligi Eitorf seine Mann-
schaft vom Spielbetrieb zurückge-
zogen hat.
Sonntag, Sonntag, 17. Mai, 27. Spiel-
tag: Spvg H.-Rosbach III - SVH I 7:1 
(2:1)
Bericht nachzulesen unter 

www.svhoehe.de.
Alte Herren/Walking Football: AH-
Teilnahme beim AH-Turnier am 
Pfingstsonntag, 24. Mai.
SVH-Walking Football-Teilnahme 
beim WF-Kurzturnier am Pfingst-
sonntag, 24. Mai.
SVHAH intern

Neue Tour-T-Shirts für SVHAH von 
Fa. Küchenmontage-Bodenbeläge 
Zamzow.
Zur diesjährigen Mannschafts-
tour nach Aachen (8. bis 10. Mai) 
konnten sich die mitgefahrenen AH-
Mitglieder über neue Tour-T-Shirts 
freuen.
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Immobilien als sichere  
Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der stabils-
ten Formen der Geldanlage bewährt. 
Sie schützen nicht nur vor Inflation, 
sondern entwickeln sich in vielen Re-
gionen auch parallel zur allgemeinen 
Preissteigerung. Gerade in Zeiten 
schwankender Finanzmärkte bietet 
Wohneigentum die Möglichkeit, Si-
cherheit mit einer soliden Rendite 
zu verbinden.
Rendite mit Augenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßigen 
Mieteinnahmen und möglichen 
Wertsteigerungen. Eine sorgfältige 
Kalkulation der Ausgaben - von 
Kaufpreis und Nebenkosten bis hin 
zu Rücklagen für Instandhaltung - 
sorgt dafür, dass die Anlage planbar 
und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien mit 
einer Nettomiete von vier bis sechs 
Prozent des Kaufpreises bieten gute 
Chancen auf eine nachhaltige Ren-
dite.

Lage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobilien 
in Regionen mit wachsender Bevöl-
kerung, guter Infrastruktur und le-
bendigem Arbeitsmarkt. Dort lassen 
sich Wohnungen nicht nur leichter 
vermieten, sie gewinnen auch lang-
fristig an Wert. Wer auf die richtige 
Lage setzt, schafft damit die Grund-
lage für eine stabile und lohnende 
Investition.
Ein Baustein für die Altersvor-
sorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen sie 
sich auf lange Sicht. 
Wer mit genügend Eigenkapital 
startet, Rücklagen bildet und einen 
Anlagehorizont von zehn bis fünf-
zehn Jahren einplant, schafft sich 
ein Stück finanzielle Unabhängig-
keit. 
Damit sind Immobilien nicht nur eine 
sichere Kapitalanlage, sondern auch 
ein verlässlicher Baustein für die per-
sönliche Altersvorsorge.
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Neue Regelungen entlasten Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume

Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren 
seit Jahresbeginn von spürbaren 
Erleichterungen. 
Höhere Freibeträge, der Abbau  
bürokratischer Pflichten und mehr 
finanzielle Flexibilität verbessern 
die Rahmenbedingungen für frei-
williges Engagement und schaffen 
mehr Planungssicherheit im Ver-
einsalltag.
Minister der Finanzen Dr. Marcus 
Optendrenk erklärt: "Über fünf 
Millionen Menschen und 100.000 
Vereine engagieren sich in Nord-
rhein-Westfalen freiwillig für unsere 
Gesellschaft. Dieses Engagement 
verdient Respekt sowie verlässli-
che und praxistaugliche Rahmen-
bedingungen. 
Mit höheren Freibeträgen, weniger 
Bürokratie und klaren Regeln unter-
stützen wir die Menschen, die sich 
in ihrer Freizeit ehrenamtlich enga-
gieren. Das ist ein starkes Zeichen 
der Anerkennung für ihren Einsatz 
und ihren unverzichtbaren Beitrag 
zu unserem gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt."
Die zentralen Verbesserungen ge-
hen auf das Engagement Nord-
rhein-Westfalens zurück. Das Land 
hatte sich im Bundesrat für steu-
erlicheEntlastungen und weniger 
Bürokratie starkgemacht und damit 
entscheidende Impulse gesetzt.

Höhere Freibeträge für Ein-
nahmen aus ehrenamtlichem 
Engagement
Der Übungsleiterfreibetrag wurde 
auf 3.300 Euro angehoben, die 
Ehrenamtspauschale auf 960 Euro 
jährlich. Bereits die letzte Erhöhung 
dieser Freibeträge ab dem Veranla-
gungszeitraum 2021 ging auf das 
Betreiben Nordrhein-Westfalens 
zurück.
Entlastung kleiner und mittlerer 
Vereine
Die Besteuerungsfreigrenze für 
wirtschaftliche Geschäftsbetriebe 
gemeinnütziger Körperschaften 
wurde auf 50.000 Euro erhöht. Da-
mit müssen viele Vereine weiterhin 
keine Körperschaft- und Gewerbe-
steuer zahlen und können ihre Mittel 
gezielt für die eigentlichen Vereins-
zwecke einsetzen. 
Gleichzeitig sinkt der bürokratische 
Aufwand.
Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendung
Vereine mit Einnahmen bis 100.000 
Euro (bisher 45.000 Euro) sind künf-
tig von der Pflicht zur zeitnahen Mit-
telverwendung befreit. Das reduziert 
bürokratischen Aufwand deutlich 
und schafft finanzielle Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für 
die Gemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können 
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel für 

die Installation und den Betrieb von 
Photovoltaikanlagen einsetzen, etwa 
auf Vereinsheimen oder Reithallen. 
Bau, Betrieb und auch unvermeid-
bare Verluste haben keine Aus- 
wirkungen auf die Gemeinnützig-
keit. 
Davon profitieren Vereine ebenso 
wie die Energiewende.
Unterstützung für das Ehrenamt 
vor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen auf 
konkrete Hilfe im Alltag der Verei-
ne. Bereits seit Anfang 2024 gibt 
es in jedem Finanzamt des Landes 
feste persönliche Ansprechperso-
nen, die bei steuerlichen Fragen 
unkompliziert und praxisnah wei-
terhelfen. 
Sie sind zentral erreichbar unter 
0211 1655 1655, montags bis don-
nerstags von 8:00 bis 18:00 Uhr so-

wie freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr. 
Ergänzend bietet die Oberfinanzdi-
rektion Nordrhein-Westfalen in Ko-
operation mit der Landesservicestelle 
für bürgerschaftliches Engagement 
NRW regelmäßige, kostenfreie On-
line-Schulungen zum Gemeinnützig-
keits- und Spendenrecht an. Infor-
mationsangebote wie Broschüren, 
Erklärvideos und FAQs runden das 
Unterstützungsangebot ab. 
Sie stehen unter http://www.finanz 
amt.nrw.de zur Verfügung.
"Nordrhein-Westfalen war einmal 
mehr die treibende Kraft, um den 
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu op-
timieren", so der Minister. "Dem 
Steuerrecht wurde jetzt ein echtes 
Ehrenamt-Up-date aufgespielt."

Weitere Informationen unter: http://
www.land.nrw
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik

fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m

Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

JETZT

MARKISEN

AKTION
15%*

MARKISEN
ALLES NEU
MACHT DER MAI

*im Mai, auf Markisen und  
Modelle,  u.a. wie Abbildung

M

Anzeige

Hausflohmarkt in 53783 Niederbohlscheid:

Zur Burg 9, am Sonntag, den 31.05.2026,
in der Zeit von 10.00 bis 18:00 Uhr.
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Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen und Berufskollegs des Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufs-
kollegs sucht der Rhein-Sieg-Kreis 
jetzt wieder junge Menschen, die 
sich im Freiwilligendienst engagie-
ren möchten.
Die Freiwilligen an den Förderschu-
len unterstützen während des Unter-
richts, helfen bei der Zubereitung der 
Mahlzeiten, beim Essen, während 
der Pausen und begleiten Klassen-
fahrten und Ausflüge. Hier geht es 
um die Förderschulen mit dem För-
derschwerpunkt geistige Entwick-
lung in Alfter (Vorgebirgsschule), 
Sankt Augustin (Heinrich-Hansel-
mann-Schule) und Windeck-Rossel 
sowie die Förderschulen mit dem 
Förderschwerpunkt emotionale und 
soziale Entwicklung in Hennef-Bröl 
(Richard-Schirrmann-Schule) und 
Alfter-Witterschlick (Waldschule).
Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. In 
der Regel handelt es sich um einen 
tagesfüllenden Dienst, der durch Se-
minare begleitet wird. Die Freiwilli-
gen sind meist einer Schulklasse fest 
zugeordnet und betreuen die Schü-
lerinnen und Schüler den gesamten 
Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 
auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 
und Schüler das ganze Schuljahr 
hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum Um-
gang mit dem PC.
„Die interessante Arbeit der Freiwil-
ligendienste bietet einen vielseitigen 
Einblick in zeitgemäße Bildungs- und 

Unterstützungsangebote für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf be-
ziehungsweise junge Menschen 
aus anderen Kulturen", sagt Brigit-
te Böker, die Leiterin des Amtes für 
Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises. „Die Teil-
nehmenden bekommen damit die 
Chance, Impulse für den eigenen 
Werdegang zu erhalten!"
Der Freiwilligendienst kann als War-
tezeit auf einen Studienplatz und an 
verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. Er eignet sich besonders für 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 

Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen so-
zialen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten möchten.
Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld eine 
Verpflegungspauschale und die Kos-

ten für das Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@rhein-sieg-
kreis.de.
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Für den Bereich Schnorcheln liefern die neuen Abzeichen erstmals 
eine solide Grundausbildung unter Wasser. Foto: pexels.com/akz-o
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Solide Grundausbildung unter Wasser
Nach über 40 Jahren bekommen 
Seepferdchen & Co. drei neue Ge-
schwister. Sie heißen Schnorchelab-
zeichen Bronze (Basic), Silber (Chal-
lenge) und Gold (Master) und bilden 
den Schnorchelpass des Bundesver-
bandes zur Förderung der Schwimm-
ausbildung (BFS). Mit ihnen erobert 
man sich die Welt des Wassers viel-
seitig in drei Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmals 
eine solide Grundausbildung unter 
Wasser. „Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind häufig große Wasser-
fans", sagt Helmut Stöhr, Präsident 
des Bundesverbandes zur Förderung 
der Schwimmausbildung (BFS). „Mit 
den Schnorchelabzeichen lernen sie 
Abtauchen, Bewegen und Orientie-
ren unter Wasser unter hohen Quali-
tätsstandards." Dazu gehören auch 
Geschicklichkeits- und eine Kombi-
Übung. Ab sofort können die Schnor-
chelabzeichen abgelegt werden.
Dreistufiges System mit Pass 
und Aufnähern
Mitmachen können alle Schwimmer, 
kleine und große (Schwimmabzei-
chen Bronze/„Freischwimmer"). 
„Die Abzeichen werden für Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene 
gleichermaßen attraktiv sein", ist 
Helmut Stöhr sicher.
„Alter und Geschwindigkeit spielen 
bei den Schnorchelabzeichen keine 
Rolle", fasst Tina Hellenkamp, die 
zwei Jahre lang die BFS-Arbeitsgrup-
pe leitete, zusammen. „Wir berei-
chern die zertifizierte Ausbildung im 
Wasser im bekannten Dreiklang und 
machen so den Aufenthalt im und 
unter Wasser sicherer - eine runde 
Sache!" Basic, Challenge und Mas-
ter können ab sofort abgelegt wer-
den. Der Erfolg soll für alle sichtbar 
sein: Natürlich gibt es wie bei den 
anderen Abzeichen-Systemen einen 
Pass und zu jedem Abzeichen einen 
Aufnäher für die Badekleidung.

Leitfaden mit Theorie, Tipps und 
Hinweisen
Hintergrundwissen, zum Beispiel 
zu ABC-Ausrüstung (Tauchmaske, 
Schnorchel, Flossen), Sicherheit, 
den Druckverhältnissen, den Sinnen 
unter Wasser, sowie Übungstipps 
und Ausführungshinweise hat der 
BFS übersichtlich in einem Leitfaden 
zusammengestellt.
Abnahme durch BFS-Verbände 
und Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergreifend 
allen Mitgliedsverbänden im BFS zur 
Verfügung. Abzeichen und Urkun-
den können auch direkt über den 
BDS e.V. (Bundesverband deutscher 
Schwimmmeister e.V.) angefordert 
werden. Hinweise auch unter dem 
Link http://www.schwimmmeister-
schule.com (akz-o) 

Mitmachen können beim Schnorchelabzeichen kleine und große 
Schwimmer. Foto: pixabay.com/akz-o
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